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Tatjana .

' s iſt nichts , es kam mir nur zu Sinn —

Schick ' nur den Brief zum Nachbar hin !

( Nachdem die Wärterin den Brief genommen , ſteht ſie noch im⸗

mer in Zweifel . Tatjana bedeutet ſie , zu gehen . Die Wärterin

geht , an der Thür ſteht ſie ſtill , überlegt , kommt wieder zurück.
Endlich giebt ſie zu verſtehen , daß ſie begriffen habe , und geht
ab. Tatjana ſetzt ſich an den Tiſch , den Kopf in die Hand ge⸗

ſtützt , verſinkt in Nachdenken . )

Vorhang .

Drittes Bild .
Die Secene ſtellt einen andern Theil des Gartens im Lariniſchen
Hauſe dar , dichte Hollunder⸗ und Akazienſträuche , eine alte Bank ,

ſchlecht gepflegte Beete , Mägde , welche Beeren ſammeln , ſieht
man zwiſchen dem Strauchwerk .

Nr . 11 . Chor der Mädehen
( zwiſchen dem Strauchwerk im Hintergrunde der Bühne ) .

Kommet , Mädchen , all ' zu Hauf ,
Kommet all ' in eil ' gem Lauf ,
Höret , wie der Spielmann geigt ,
Kommt , eh' ſeine Fiedel ſchweigt .
Hebt die Füßchen , tanzet froh ,
Brennt ' s im Herzen lichterloh ,
Singt von Wonne , Luſt und Lieb' ,
Singt von eurem Herzensdieb .
Singt und lockt mit eurem Sang
Bei der Fiedel hellem Klang ,
Jeden Burſchen ſchmuck und frei ,
Locket alle ſie herbei .
Und wenn dann ein Falſcher kommt ,

Der uns nicht beſonders frommt ,

Nehme der ſich wohl in Acht ,
Wird verhöhnt und ausgelacht .
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